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Philosophie und Philosophen an 

Technischen Hochschulen

Was ist besonders daran, Philosoph an einer TU zu

sein? Philosophiert man womöglich anders? Welche

Kontinuitäten und Brüche lassen sich beobachten?

Die Vorträge umfassen das 20. Jh. und reichen bis in die

allerjüngste Zeit. Sie behandeln das Wirken von Philo-

sophen wie Alfred Baeumler an der TH Dresden, Fritz

Medicus an der ETH Zürich, Hermann Glockner an der

TH Braunschweig, Gotthard Günther am Biological

Computer Laboratory der University of Illinois, Peter

Bulthaup an der TU Hannover und Klaus Kornwachs an

der BTU Cottbus.

Einige von ihnen sind in heutigen Darstellungen der

Philosophiegeschichte präsent, die meisten aber ver-

gessen. Wir begeben uns deshalb auf Spurensuche:

War ein Ruf an eine TH ein Karrieresprungbrett oder

eine Quarantänestation? Wie haben Philosophen an

klassischen Universitäten ihre Kollegen an THs wahrge-

nommen? Ist Technik ein besonderes Thema von TH-

Philosophen? Und nicht zuletzt: Inwieweit hat das

Wirken von Philosophen an Technischen Hochschulen

zur Profilbildung des Faches Philosophie insgesamt bei-

getragen?

Die Abstracts zu den Vorträgen finden Sie unter:

https://www.tu-braunschweig.de/philosophie/

projekte/phil-th/abstracts

Freitag, 18.11.2016

09.00 – 10.15: Prof. Dr. Peter Bernhard (Jena): 

»Walter Dubislav (1895-1937): Philosophie als 

Methode«

10:15 – 11:30: Stefan Lobenhofer (Braunschweig): 

»Hermann Glockner (1896-1979) an der 

TH Braunschweig: Biographische Spurensuche und 

die Frage nach der Technik«

Imbiss

12:00 – 13:15: Christoph Göhrlich, Jan Müggenburg

(Lüneburg): »Unter Kybernetikern. Gotthard Günther

(1900-1984) am Biological Computer Laboratory der 

University of Illinois«

13:15 – 14:30: Fabian Ott (Braunschweig): »Die 

gesellschaftliche Funktion der Naturwissenschaften: 

Peter Bulthaup an der (Technischen) Universität 

Hannover, 1975 – 2004«

14:30 – 15:45: Prof. Dr. Klaus Kornwachs 

(Cottbus/Argenbühl): »Philosophie für Ingenieure? 

Technikwissenschaften für Philosophen!«

16:00 – 16:30: Abschlussdiskussion

Donnerstag, 17.11.2016

12:00 – 12:15: Begrüßung und Einführung

Prof. Dr. Nicole C. Karafyllis

Stefan Lobenhofer

12:15 – 13.30: Dr. Philipp Teichfischer 

(Magdeburg): »Alfred Baeumler (1887-1968) – vom 

„Habilitanden“ an der TH Dresden zum Lehrstuhlinhaber 

für Politische Pädagogik und Philosophie an der 

Friedrich-Wilhelms-Universität in Berlin«

13:30 – 14:45: PD Dr. Dr. Norman Sieroka (Zürich): 

»Fritz Medicus (1876-1956) und die ETH Zürich«

Kaffeepause

15.30 – 16.45: Prof. Dr. Nicole C. Karafyllis

(Braunschweig): »Herman Schmalenbach (TH 

Hannover) und Willy Moog (TH Braunschweig): Zwei 

Philosophenleben der NS-Zeit zwischen 

Institutionalisierung, Abgrenzung und Ausstieg«

16:45 – 18:00: Dr. Adelheid Voskuhl (Pennsylvania): 

»Philosophie als Kulturpraxis und Ingenieurwesen als 

Institution: Carl Weihe, die TH Darmstadt und die 

Zeitschrift des Verbandes Deutscher Diplom-Ingenieure, 

1909 bis 1934«

Öffentlicher Abendvortrag

19:00 – 20.15: Prof. Dr. Hans Poser (Berlin): 

»Philosophie an technischen Lehranstalten: 

Hintergründe am Beispiel Berlin«


